
Mühleberg: ein klares Bekenntnis zur
Wirtschaft

Die Konsultativabstimmung zum Ersatzkernkraftwerk Mühleberg vom 13. Februar

stellt einen Schlüsselentscheid für den Wirtschaftsstandort Kanton Bern dar.

Darum engagieren sich die bürgerlichen Parteien, die Mehrheit des bernischen

Grossen Rats und nicht zuletzt die kantonalen Wirtschaftsverbände.

Es wird in Bern selbst breit anerkannt, dass die Wirtschaftsleistung dieses

Kantons nicht dort ist, wo sie sein könnte. Der für den finanziellen Ausgleich im

Neuen Finanzausgleich massgebende kantonale Ressourcenindex zeigt

beispielsweise, dass der Kanton Bern im untersten Drittel aller Kantone figuriert.

Damit vermag er gerade etwa die Hälfte der Leistung der Kantone Zürich oder

Basel-Stadt zu vollbringen. Das Projekt Mühleberg ist für den Kanton Bern daher

ein veritabler Lichtblick. Es sichert über viele Jahrzehnte bedeutende

Steuereinnahmen, über 1300 Arbeitsplätze und Aufträge für die regionale

Wirtschaft. BAK Basel rechnet in einer Studie mit einer jährlichen Wertschöpfung

von 500 Millionen Franken. Und selbstverständlich leistet das Projekt Mühleberg

einen entscheidenden und realen Beitrag zur Vermeidung der Stromlücke.


